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- Rückgrat einer sicheren 
Stromversorgung für 
über 18 Millionen Menschen in 
Deutschland

- Systemverantwortlich für Berlin, 
Brandenburg, Hamburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt 
und Thüringen

- Verantwortlich für Betrieb, 
Instandhaltung und 
Ausbau der „Stromautobahnen“ 
(220 kV und 380 kV)

Der Übertragungsnetzbetreiber 50Hertz

Hamburg

Berlin
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50Hertz als Teil einer internationalen
Unternehmensgruppe
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50Hertz auf einen Blick 
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109.360 km² (31%)

9.980 km (28%)

ca. 98 TWh (20%)

ca. 15 GW (21%)

FlächeFläche

LeitungslängeLeitungslänge

Maximale LastMaximale Last

Stromverbrauch
(gemäß Stromabgabe an 
Letztverbraucher lt. EEG)

Stromverbrauch
(gemäß Stromabgabe an 
Letztverbraucher lt. EEG)

Installierte Leistung:
- davon Erneuerbare
- davon Wind

Installierte Leistung:
- davon Erneuerbare
- davon Wind

Umsatz
- davon Netz
Umsatz
- davon Netz

Wert (Anteil an DE)Wert (Anteil an DE)

ca. 42.900  MW (~26%)
20.583 MW (~31%)
12.533 MW (~40%)

8,6 Mrd. €
0,8 Mrd. €

MitarbeiterMitarbeiter 757

Quelle: 50Hertz, Stand 15.07.13
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EU-Plan

- Spiegelt Energiepolitik der EC
- Alle 2 Jahre (2012, 2014)
- Nicht bindend, unterstützt 

Entscheidungsfindung

- Prognose der Stromerzeugung in 5-
15 Jahren (� 2025) 

- Modellierung des integrierten Netzes
- Entwicklung von Szenarien
- Bewertung der Belastbarkeit
- Basierend auf begründetem Bedarf 

von Netznutzern 
- Identifizierung von Investitionslücken
- Analyse der Hemmnisse für 

grenzüberschreitende 
Kapazitätsvergabe

Nationale Pläne

- Spiegelt nationale Energiepolitik
- jährlich (2012, 2013, 2014)
- bindend 

- Tatsächlicher und prognostizierter 
Versorgunsbedarf

- Effiziente Maßnahmen zur 
Gewährleistung der Angemessenheit 
des Netzes und der 
Versorgungssicherheit

- Identifizierung erforderlicher 
Netzinfrastruktur

- Begründete Annahmen zu 
Entwicklung von Produktion, 
Verbrauch und Stromaustausch

Regulierungsbe
hörden prüfen 
Vereinbarkeit

6 regionale Investitionspläne

Europäische und nationale Netzentwicklungspläne



6 / 18Europäische Strom-Transportnetze: Bedeutung für Deutschland und Polen / Sulechów, 21.11.2013 / Gert Schwarzbach

NEP 2012 – bestätigte 50Hertz-Maßnahmen

Wechselspannung

durch BNetzA bestätigte 50Hertz-
Maßnahme

Gleichspannung

durch BNetzA bestätiger Korridor D (2 
GW HGÜ; Trassenlänge 450 km)

Neubau einer HGÜ von Lauchstädt
(50Hertz) nach Meitingen (Amprion)

Kabinettsentwurf zum 
Bundesbedarfsplan vom Dezember 2012
Verabschiedet im Juni 2013
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Südwestkuppelleitung (teilweise im Bau)4

380-kV-Nordring Berlin3

Uckermark Leitung Neuenhagen – Bertikow 2

6 3. Interkonnektor nach Polen

8 Offshore-Anbindungen in der Ostsee

1 Nordleitung Krümmel – Görries

• Netzausbau in 2012 durch politischen 
Rückenwind beschleunigt

• Planfeststellungsbeschluss zweiter 
Abschnitt Südwestkuppelleitung

• Vertrag über Kriegers Flak Combined 
Grid Solution unterzeichnet

Neubeseilung Remptendorf5
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10 Kriegers Flak Combined Grid Solution

Bau Offshore-Anbindung Baltic 2

1

7 Leitung Bärwalde – Schmölln 

7

Netzausbauprojekte bei 50Hertz nehmen Fahrt auf
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Zubau Erneuerbarer Energien in Deutschland

Wind

Photovoltaik

Biomasse
Fläche proportional zur installierten Leistung

Quellen:  50HertzT, TenneT, Amprion, TransnetBW,  Google Earth

20002000 20062006 20122012
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Sonstige EE

Biomasse

Wind onshore

Wind offshore

Photovoltaik

Erneuerbare Energien bei 50Hertz

Installierte Leistung in MW

Stand: 15.07.2013

PrognoseIst

Installierte Leistung 
Ende 2012

Wind 12533 MW

Solar 6275 MW

Biomasse 1535 MW

Sonstige 240 MW

Summe 20583 MW

2100

8100

15100

27000

36500

44800



10 / 18Europäische Strom-Transportnetze: Bedeutung für Deutschland und Polen / Sulechów, 21.11.2013 / Gert Schwarzbach

Versorgungssicherheit: Anzahl der „Eingreif- und
Gefährdungs“-Tage mit Maßnahmen bei 50Hertz

06.08.2013 MSM 10

197                       160                         213                         262                          129           

Tage mit Redispatch-Maßnahmen
Tage mit Einspeisemanagement und Notfallmaßnahmen



11 / 18Europäische Strom-Transportnetze: Bedeutung für Deutschland und Polen / Sulechów, 21.11.2013 / Gert Schwarzbach

- Beispiel August und September: meist deutlicher Stromfluss in Richtung PSE

Stromfluss 50Hertz � PSE und EE-Einspeisung
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Der Weg des geringsten Widerstands  
Stromflusstypen

Interner Fluss

Ringfluss

Import/Export

Transitfluss

- Ring- und Transitflüsse
sind Konsequenz eines
Energiehandels
zwischen Erzeuger und 
Verbraucher

- Ungeplante Lastflüsse sind 
die Abweichungen 
zwischen gehandelten und 
physikalischen 
Stromflüssen

- Ungeplante Lastflüsse
können zu Belastungen
und Entlastungen im
gesamten Leitungsnetz
führen

Vgl. Homann (BNetzA), 2. HLRC 31.10.2012, EC Brüssel
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- Starker Anstieg von fluktuierender Erneuerbarer Energie (EE) in DE und 50Hertz 

Regelzone

- Einspeisung von EE zweifelsohne ein wichtiger Einflussfaktor auf unerwartete Stromflüsse 

durch polnisches und tschechisches Netz

- an Tagen mit großen Differenzen zwischen physikalischen und kommerziellen 

Stromflüssen keine eindeutige Korrelation dieser Differenzen zur Einspeisung von EE in 

50Hertz Regelzone � weitere Einflussfaktoren wie z.B. Stromhandelsgeschäfte in 

Richtung Süd(ost)europa

- Zunahme der Häufigkeit von Problemen mit sicherheitsrelevanten Stromspitzen � Gefahr 

kaskadenartiger Ausfälle bei Überlastung einzelner Leitungen

Stromflüsse zwischen DE, PL und CZ
Herausforderungen
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Ungeplante Lastflüsse - Abhilfemaßnahmen

14

kurzfristig                        mittelfristig                          langfristig

Redispatch/
virtual PST

Phasenschieber-
Transformatoren

Netzausbau

− Reduziert kritische 
Leistungsflüsse 

− Kostenintensiv
− Freie Kraftwerks-

kapazitäten  erforderlich

− Lenkt kritische 
Leistungsflüsse um

− Investition erforderlich
− Vorlaufzeiten für 

Beschaffung und 
Installation

− Ermöglicht 
marktbasierten 
Kraftwerkseinsatz

− Optimal für einen 
integrierten euro-
päischen Markt
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Belastung durch ungeplante 
Lastflüsse

Entlastung durch virtual PST

Änderung der 
Kraftwerksleistung� �

Trigger Power Flow Limit

- Erste Aktivierung am 27. Januar 2013

- 3,420 GWh / bis zu 400 MW Redispatch von PL 
Erzeugern, enge betriebliche Kooperation 50Hertz-PSE

- 13 Aktivierungen während der Pilotphase Januar-April 
2013, mit Einbeziehung von Erzeugern in PL, DE, CZ 
und AT.
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Virtual PST – Funktionsweise und 1. Aktivierung
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[nach vereinbarter Zusammenfassung und der gemeinsamen Präsentation von 50Hertz und PSE auf dem CEE

Electricity Forum am 18. Juni 2013 und bei der ACER Electricity Stakeholders Advisory Group am 4. Juli 2013]

• Gute Erfahrung mit vPST Pilotphase: nützliches Instrument zum Umgang mit  
ungeplanten Lastflüssen

• Dennoch Feststellung einiger Probleme bei der Anwendung dieser auf kurativem
Redispatch basierenden Maßnahmen

• Eingeschränkte Verfügbarkeit von Redispatch-Potential am 25.3. � mehrstündige N-1 
Verletzung in Regelzonen von 50Hertz und PSE

• Bestätigung der Notwendigkeit des Baus von physischen 
Phasenschiebertransformatoren an der deutsch-polnischen Grenze

• Einführung einer vPST Operational Phase bis zur Inbetriebnahme von PST

• Möglichkeit der Nutzung von zusätzlichem Redispatch, wenn PST an Leistungsgrenze

• Verbesserungsmöglichkeiten bei betrieblichen Prozessen zu Planung und Aktivierung
von vPST Maßnahmen

• Notwendigkeit des Einbezungs der vPST Prozesse in größere Kooperationen, wie z.B. 
der TSO Security Cooperation, Prozesse mit Day-Ahead Congestion Forecast (DACF) 
und Intra-Day Congestion Forecast (IDCF)

Schlussfolgerungen der vPST Pilotphase

16



17 / 18Europäische Strom-Transportnetze: Bedeutung für Deutschland und Polen / Sulechów, 21.11.2013 / Gert Schwarzbach

Fazit

Umsetzung Maßnahmenpaket 50Hertz zur Eindämmung
systemgefährdender Stromflüsse in enger Abstimmung mit
europäischen Partnern

- Erhöhte Netzanforderungen durch Anstieg von EE

- Bestreben von 50Hertz systemgefährdende ungeplante Stromflüsse mit erhöhter

grenzüberschreitender Transparenz und Koordination aktiv zu begrenzen

- Neue Initiativen in der Region: virtuellen Phasenschieber zur Kontrolle der

grenzüberschreitenden Stromflüsse als Überbrückungsmaßnahme bis zur Installation

physischer Phasenschieber

- Generelle Notwendigkeit zu koordinierter Planung und Betrieb von Phasenschiebern

- Adäquater Netzausbau zur Integration von EE weiterhin dringend notwendig



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Sulechów, 21.11.2013

Gert Schwarzbach

50Hertz Transmission GmbH

Eichenstraße 3A

12435 Berlin

030 - 5150 - 2703

gert.schwarzbach@50Hertz.com

www.50Hertz.com


